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UND=Gatter ohne
Versorgungsspannung

Eine UND-Verknupfung, die unabhängig von
der Versorgungsspannung arbeitet und mit nur

vier diskreten Komponenten aufgebaut ist,
beschreibt der vorliegende Artikel.

Aligemeines

UND-Gatter finden in digitalen Syste-
men hiiul'ig als sogenannte ,,Tor-ScIlaltLin-
(yen" Anwendung. So sollen z. B. in Ziih-
lern die Eingangssignale nur wührend der
Torzeit ausgewertel werden. In eineni an-
deren Beispiel sollen HF-Signale nor dann
durchgeschaltet werden, wenn das am twei-
ten El ngang anstehende NF-Signal High-
Pe-el ftihrt.

Vorstehend heschriehene Fri nktionen
auten Ietztendlich auf eine IJND-Ver-

knUphtng hinaus, die ohne separate Ver-
sorgungsspannung von der hier vorge-
steilten SchaltLing realisiert wird. Ausge-
legt für den Einsatz in Standard- und LS-
Logikfamilien mit einer Betriehsspannung
von 5 V Uberstreicht die Schaltung einen
Frequenzhereich von DC his 1 MHz.

Schaltung

In Ahhi Idung I ist das Schalthi Id des
UND-Gatters dargestelli. Am Ausgang
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(ST 5) steht nur dann ciii High-Pegel an,
wenn heide Eingdnge (ST I und ST 3)
gemeinsam High-Potential fdhren. Liegt
nur einer der heiden Eingänge ant ,,low',
SO fUhrt auch der Ausgang Low-Potential.

In der praktischen AuswirkLlng wird
eine Signalt'requenz, (lie his in I MHz
heiragen dad rind am Eingang 2 (ST 3)
anliegt. nur dana zum Ausgang (ST 5)
durchgeschaltet, wenn am Eingang I (ST I
1-ligh-Pegel anliegt. Eine niedrige Frequeni.
an Eingang I ,.zerhacLt'' hiw. ..moduliert
die an Eingang 2 anstehende Frequenz.

Die genaue interne Funktion dieser klet-
nen Sehaltung sieht wie tolgi aus:
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Stück!iste:
UND-Gatter ohne
Versorgungsspannung

Widerstände
4 ,7k	 .................................... RI, R2

Kondensatoren
I OOpF/ker ....................................C I

Haibleiter
13C548 .........................................TI

Sonstiges
6 Lotstifte, 1.3mm

Liegt an Eingartg I rind an Eingang 2
Low-Potential (0 V) an, so tUhrt auch der
Ausgang 0 V. Wird nun Eingang I auf
High-Pe-el angehohen, so versucht zwar
R 2 den Ausgang ST 5 .,hochzuziehen",
jedoch gelitigt (lies nichi. da T I (Them R I
durchstcuert and ST S ant (las Potential
von ST 3 tieht, das in diesem Schritt der
Beschreihung hei 0 V Iiegt.

Wechselt nunjedoch auch (lie Spannung
am Eingang 2 (ST 3) auf High-Pegel, so
springt (Icr Ausgang ehentalls Ulf dieses
Potential.

Nimmt andererseits Eingang I Low-
Potential an, wihrend Ei ngang 2 noch
1-ligh-Pe(el fuhrt, liegt Ober R 2 an ST 5
(las am Eingang I anstehende Low-Poten-
tial an, wiihrend die Basis-Emittet-Strecke
von T I in Sperrichtung hetriehen wird. Da
(lies 11ir cinen Bipolartransistor em ,,unge-
wdhnlicher" Zustand iSt, dart rite Span-
nung S V nichi hherschreiien, ri Ii. (lie
Schal twig 1st I nsgesami Ulf (len El nsatz
innerhalh von Digiialschaltungen, die mit
TTL-Pcgel arheiten. ausgelegi.

Der Kondensator C I am Ausgang sorgi
dafur, dat3 im Bereich der Schaltflanken
keine Siarinipulse am Arisgang anstehen.

Aufgmund der El ntachheii der Schaltung
kann diese leichi in entsprechende Appli-
kationen I mplemcniieri werden. Arich ist
der Au than an I ci tier Lochrasierpl atte plo-
hlem los indgl ich.
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